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Weil am Rhein, den 14.03.2017 

 

Protokoll der ordentlichen Delegiertenversammlung des Stadtjugendrings am Montag den  
13.03.2017 um Beginn: 19.30 Uhr  
DLRG Weil am Rhein, Malgerstegeweg 5, Weil am Rhein / Otterbach 
 
Tagesordnung: 
Top 1:   Begrüssung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Top 2:  Bericht des Vorstandes und der Kasse, Rückfragen zum Protokoll der letzten 

Delegiertenversammlung 
Top 3:   Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2016 und Entlastung der Kassenführung 
Top 4:   Vorstellung DITIB Verband (Aufnahmeantrag für den Herbst) 
Top 5:  Antrag des Vorstands zum formellen Ausschluss der JUSO, der JU, des Jungen 

Forum  und weiterer aufgelöster Verbände 
Top 6:   Vorstellung des Entwurfs einer Zuschussregelung  sowie Abstimmung 
Top 7:  Bericht über Neu-Entwurf der Satzung (Beratung und Verabschiedung im 

Herbst), Einsetzung einer Satzungskommission aus Vorstand und 
Mitgliedsverbänden zur weiteren Beratung 

Top 8:   Beratung weiteres Vorgehen neues Logo 
Top 9:  Anträge der Mitgliedsverbände, Anträge sind bis zum 10. März beim Vorstand 

einzureichen 
Top 10: Sonstiges 
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Protokoll: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: Der Vorsitzende Jörg Corsten 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Stadtjugendrings sowie die Vertreter der 
Presse, der Stadtjugendpflege und des DITIB Verbandes. Der Vorsitzende stellt fest, 
dass die Einladung zur außerordentlichen Delegiertenversammlung fristgerecht mit 
obiger Tagesordnung erfolgt ist. Er stellt fest, dass sich Jugendfeuerwehr, 
Familienzentrum Wunderfitz für den heutigen Abend entschuldigt haben. Der 
Vorsitzende stellt den Antrag auf Rederecht für den Gastverband DITIB. Der 
Vorschlag wird einstimmig angenommen.  

2. Bericht des Vorstandes und der Kasse, Rückfragen zum Protokoll der letzten 
Delegiertenversammlung:  Der Vorsitzende  berichtet über das letzte halbe Jahr. Der 
SJR war im KSVA eingeladen und berichtete dort über das vergangene Jahr, die 
aktuellen Herausforderungen und die geplanten Aktivitäten des SJR. Darüber hinaus 
und was in Zukunft geplant ist. Zusammen mit Oberbürgermeister Wolfgang Dietz 
und Hauptamstleiterin Annette Huber wurde abgestimmt, dass der SJR für das Jahr 
2016 noch 3000 € erhält und für das Jahr 2017 wieder der volle Förderungsbetrag zur 
Verfügung steht. Weiter möchte der SJR mit den anderen Dachverbänden der Stadt 
Weil enger zusammen arbeiten. Armin Löchle stellt den Kassenbericht vor: 
Kontostand zum 1.1.2016 5178,09 €, Kontostand am 31.12.2016  5511,22 € 

3. Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2016 und Entlastung der Kassenführung: Die 
Kasse wurde von den zwei Kassenprüfern   Elke Müller und Alexandra Wolf                       
geprüft und für in Ordnung befunden. Alle Buchungen sind nachvollziehbar. Die 
Kassenprüfer empfehlen die Entlastung des Kassierers beantragt. Bei einer 
Enthaltung wurde der Kassierer entlastet. 

4. Vorstellung DITIB Verband (Aufnahmeantrag für den Herbst):  Die 
Delegiertenversammlung begrüsst den DITIB Verband der sich im Anschluss vorstellt.  
Der Ortsverband besteht seit November 2014 in Weil. Der Lande verband wurde 
2012 gegründet. Es sind insgesamt ca. 25000 Jugendliche in ganz Deutschland im 
DITIB Jugendverband aktiv.  Mit einer Power Präsentation stellt sich der Verein vor 
der Delegiertenversammlung vor. Im Anschluss hat die Delegiertenversammlung die 
Möglichkeit zu weiteren Fragen: unter anderem ist die DV interessiert daran die 
Beweggründe im SJR Mitglied zu werden? Die Jugendlichen in Weil besser kennen zu 
lerne und sich besser in der Stadt Weil repräsentieren und integrieren ebenso wie 
den Kontakt zu anderen Jugendverbänden aufzubauen. Der Vorsitzende dankt für die 
Vorstellung und erläutert kurz das weitere Vorgehen: ein offizieller, schriftlicher 
Antrag samt Vorlage der geltenden Satzung muss beim Vorstand eingereicht werden, 
danach erfolgt die inhaltliche Prüfung entsprechend der SJR Satzung, sowie eine 
Abstimmung durch die DV, welche bei der nächsten DV am 16. Oktober erfolgen 
könnte. 

5. Antrag des Vorstands zum formellen Ausschluss der JUSO, der JU, des Jungen 
Forum  und weiterer aufgelöster Verbände: der Vorstand stellt den Antrag die 
folgenden Jugendverbände aufgrund Inaktivität bzw. eigener Auflösung formell aus 
dem SJR auszuschliessen: Juso, Junge Union und Junges Forum. Eine 
Kontaktaufnahme durch den Vorstand war nicht möglich. Der Beschluss der DV 
erfolgt einstimmig, damit sind die genannten Verbbände ausgeschlossen. Der 
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Vorsitzende weißt daraufhin, dass aktive Verbände auch nach einer Neugründung 
sehr willkommen im SJR sind. 

6. Vorstellung des Entwurfs einer Zuschussregelung  sowie Abstimmung: Der Vorstand 
hat eine neue, vereinheitlichte Zuschussregelung entworfen und stellt diese zur 
Beratung und Abstimmung vor. Jörg geht auf die einzelnen Zuschussregeln und die 
Veränderungen ein: Zuschüsse zur Beschaffung von Materialien sind nur im Rahmen  
anderer Aktivitäten möglich. Neu hinzugekommen sind Zuschussmöglichkeiten für 
die Zusammenarbeit zweier oder mehr Jugendverbände. Die Altersbegrenzung in den 
Zuschussregelungen (bis 27 Jahre) wird harmonisiert. Ein Leiter pro 10 Kinder und 
Jugendliche, der eine JuleiCa hat ist Voraussetzung. Die neue Zuschussregelung wird 
einstimmig angenommen. 

7. Bericht über Neu-Entwurf der Satzung (Beratung und Verabschiedung im Herbst), 
Einsetzung einer Satzungskommission aus Vorstand und Mitgliedsverbänden zur 
weiteren Beratung. Jörg skizziert die Herausforderungen der derzeitigen Satzung und 
erklärt einige der Grundlagen des derzeit entstehenden Neuentwurfs. Dieser 
Neuentwurf soll an der Herbst DV vorgestellt werden. Daniela Rühle (DRK) und Elke 
Müller (DPSG) erklären sich zur Mitarbeit in der Satzungskommission bereit. 

8. Beratung weiteres Vorgehen neues Logo: Jörg stellt die bereits vorhanden Logo 
Entwürfe aus den Zeiten des vorherigen Vorstandes vor. Die DV ein neues Logo für 
den SJR gewünscht. Es gibt insgesamt drei Vorschläge die der DV zusagen, der 
Vorstand wird beauftragt die genannten Veränderungswünsche einzuarbeiten. Der 
Stadtjugendpfleger Resa erklärt sich bereit bei dem neuen Logo mit zu arbeiten. Der 
Vorstand stellt das überarbeitete Logo in der kommenden DV vor. 

9. Anträge der Mitgliedsverbände: Es sind keine Anträge eingegangen. 
10. Sonstiges: keine weitere Themen 

 
Der Vorsitzende beschliesst die ausserordentliche Delegiertenversammlung. Die nächste 
Delegiertenversammlung findet am Montag 16.Oktober um 19:30 in den Räumen des DRK in 
Haltingen statt. 
 

Jörg Corsten     Alfred Schöne 
Erster Vorsitzender    Beisitzer und Protokollant 


